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                               Bauanleitung  Laufradtachometer:
Bild 1:
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Auf Bild 1 seht Ihr einen Laufradtachometer. Er soll dazu dienen festzuhalten, wie lange der Hamster sein Laufrad pro Nacht nutzt. Außerdem gibt er an welche Strecke der Hamster in dieser Zeit zurückgelegt hat und mit welcher Durchschnitts- oder Maximalgeschwindigkeit  er dabei gelaufen ist. 

Hierzu benötigt ihr: 
· ein Laufrad mit Stabhalterung und geschlossener Rückwand. (z.B. RoboWheel, WodentWheel oder WobustWheel. – alle erhältlich bei www.rodipet.de) 
· einen digitalen Fahrradtachometer, mit Anzeigen für die jeweilige Fahrtdauer!!!, die Fahrt- bzw. Tagesstrecke, sowie für Durchschnitts- oder max. Geschwindigkeit. Die meisten digitalen Fahrradtachometer haben diese Funktionen heutzutage. Preis: 10 - 20 €

· doppelseitiges Klebeband

· Kabelbinder 
· Messband oder Lineal

Bauanleitung: 

Ihr befestigt den mit dem Fahrradtachometer mitgelieferten Magneten mit dem doppelseitigen Klebeband (alternativ wäre auch Klebstoff (Uhu) möglich, aber hier darauf achten, dass er gut auslüftet!) an der Rückseite des Hamsterlaufrades. 
Hierbei bitte darauf achten, dass der Magnet möglichst innen (näher an der Achse als am Rand) am Rad befestigt wird. Ansonsten könnte es passieren, dass der Hamster an den Magneten kommt und am Klebstoff knabbert. 

Als Beispiel hier Bild 2: 
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Anschließend befestigt ihr das Gegenstück des Tachometers auf gleicher Höhe mit dem Magneten an der Stabhalterung (Bild 3). Hierzu benutzt ihr den Kabelbinder. Wenn ihr den Kabelbinder gut festzieht und die überschüssigen Stücke abschneidet hält das bombenfest. 

Ihr müsst nur darauf achten, dass zwischen dem Magneten und seinem Gegenstück noch genug Platz bleibt, so dass sie nicht aneinander stoßen. Der Abstand darf aber auch nicht zu groß sein. Ob der Magnet erfasst wird habe ich nur durch eine leichte Drehung des Rades gehört. Ich konnte dann immer ein leichtes Klicken hören.

Ansonsten einfach gucken ob der Tachometer die Umdrehungen mitzählt. 

Das vom Gegenstück zum Display führende Kabel zieht ihr auch stramm und fixiert es ebenfalls mit Kabelbinder, damit es nicht an das Rad stößt und Krach verursacht.    

Bild 3: 
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Nun müsst Ihr den Tachometer nur noch konfigurieren. Die Anleitung hierzu variiert von Gerät zu Gerät und sollte sich bei Eurem Tachometer befinden. 

In jedem Fall müsst ihr aber mit einem Messband oder Lineal den Abstand des am Rad befestigten Magneten von der Radachse ausmessen! Diesen müsst ihr dann in aller Regel noch in Millimeter umrechnen (ich musste ihn zusätzlich noch mal 3,2 nehmen) und dann als Radabstand in euren Tachometer einprogrammieren.  Andernfalls erhaltet ihr falsche und unrealistische Ergebnisse, da der Tachometer ja normalerweise auf viel größere Räder ausgelegt ist. 
Wenn Ihr das alles gemacht habt (Arbeitsaufwand: ca. 15 Min.), braucht Ihr nur noch täglich die Werte ablesen und den Tachometer wieder auf Null zurückzustellen. Und schon wisst Ihr jede Nacht genau wie lange und ausgiebig euer Hamster sein Laufrad genutzt hat. 

Bleibt Euch nur noch viel Spaß mit Eurem neuen Laufradtachometer und Euren kleinen Freunden  zu wünsche! 

Gruß Cobra 

